
 

 

 

 
Protokoll der PGR Sitzung am Dienstag, 20.01.2026 um 19.30 Uhr im  

Gruppenraum Herschbach 

 

Anwesende: s. gesonderte Liste 

 

TOP 1 Begrüßung 

Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch Jutta Ortseifen. Das Protokoll der Sitzung vom 
18.11.25 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

TOP 2 Impuls durch Petra Wegeler 

 

TOP 3 Genehmigung der Planungsrechnung 2026 

 Pfarrer Michael Weber erläutert die Zahlen der Planungsrechnung 2026. 

 Nach Abzug aller Positionen wird mit einem Plus von rund 10.000 Euro geplant. Das 
buchhalterisch-geplante Ergebnis für das Jahr 2026 beträgt 34822,00 Euro (gemäß 
Entwurf vom 04.12.2025 um 9.35 Uhr). 

 Beschluss: PGR verzichtet auf Anhörung 

 

TOP 4 Erstkommuniontermine 2028 

 Die Termine sollen frühzeitig bekanntgegeben werden, damit Familien und Beteiligte 
langfristig planen können (Termine siehe Anlage/Zettel). 

 Es bleibt beim Angebot von drei Gottesdiensten am Wochenende bzw. sechs 
Gottesdiensten insgesamt, die den Eltern zur Auswahl gestellt werden. Die Termine sind 
nicht ortsgebunden – gewollte Offenheit. 

 Grundprinzip: „Gruppe 1 Herschbach“ + „Gruppe 2 Marienrachdorf–Selters“ (Gruppe 2 
jährlich im Wechsel). 2026 ist Selters an der Reihe. 

 Aktueller Stand 2026: 40 Kinder in der Gruppe Herschbach, 17 Kinder in der Gruppe 
Selters. 

 Prognose 2027: 28 / 28. Prognose 2028: 30 / 31. 

 Beobachtung: Ortszugehörigkeit nimmt ab; Familien legen weniger Wert darauf, im 
Heimatort Erstkommunion zu feiern. Termin und Kirchengebäude beeinflussen allerdings 
die Entscheidung – Prognosen können daher abweichen. 

 Diskussion: Soll der Wechsel Selters–Marienrachdorf weiterhin beibehalten werden oder 
soll neben Herschbach auch eine weitere Kirche dauerhaft festgelegt werden? 

 Vorschlag: Anfang 2028 den Trend erneut prüfen und dann für 2030 neu planen (2029 
wäre ohnehin Marienrachdorf dran). 

 

 

 

 



Beschlüsse (jeweils einstimmig angenommen): 

– 3 Termine pro Wochenende beibehalten. 

– Wechsel der Kirchen grundsätzlich beibehalten. 

– 2028 Erstkommunion in Selters; danach erneute Prüfung/Entscheidung. 

 

 

TOP 5 Aufgaben Marius Schenkelberg im Bereich Öffentlichkeitsarbeit 

 Rolle: Unterstützung und Beratung aufgrund des beruflichen Hintergrunds als PR- und 
Marketingberater; Tandem mit Andreas Kratz, der weiter hauptverantwortlich agiert. 

 Umfang: 5 Stunden pro Woche. 

 Schwerpunkte: Social Media ausbauen (u. a. WhatsApp-Kanal); Schnittstelle zwischen 
PGR und Ortsausschüssen; neue Formate entwickeln (z.B. denkbar „Gesichter der 
Pfarrei“, „Besondere Orte der Pfarrei“, „Was bedeutet eigentlich …“, Historie, Impulse). 

 Weitere Aufgaben: ggf. Schlussredaktion Pfarrblatt; gemeinsam mit Andreas Kratz 
Webseite pflegen und administrieren; Plakate / Ankündigungen erstellen; Veranstaltungen 
medial begleiten 

 Appell und Bitte an den PGR: gerne Ideen reingeben (auch aus den Ortsausschüssen) per 
Whatsapp oder E-Mail (m.schenkelberg@pfarrei-st-anna.de); gerne auch frühzeitig Event-
Ankündigungen oder -Berichterstattungen (Stichpunkte genügen), Beiträge möglichst 
immer mit hoher Bildqualität liefern (Bildqualität wichtiger als Text); bei Fotos auf 
Datenschutz achten, besonders bei Kindern (vorher abklären oder so fotografieren, dass 
die Gesichter der Kinder nicht von vorne gesehen werden können). 

 

TOP 6 2026 – Wie können wir Schwerpunkte setzen? 

 Grundüberlegung: Soll das Jahr unter einen inhaltlichen Themenfokus gestellt werden? 

 Beispiel: Fokus „Natur“ (Gottesdienste in der Natur, Fachvorträge, Aktionen). 

 Der Jahresbrief hatte das Motto „Siehe ich mache alles neu“ – Wunsch nach einem 
griffigeren Motto, das über das Jahr hinweg in verschiedenen Events/Impulsen aufgegriffen 
wird. 

 Plan: Für 2027 das Thema „Natur“ als Schwerpunkt frühzeitig planen. 

 Hausaufgabe: Die Ortsausschüsse entwickeln Ideen/Ansätze und stellen diese im PGR bis 
zum 12.05.2026 vor. 

 

TOP 7 Kapellenreise 2026 

 Idee entstand als Folge des PGR-Wochenendes: Aktionen rund um die Kapellen in der 
Pfarrei. 

 Matthias Scherer hat angeregt, dass jede/r Hauptamtliche „eine Kapelle“ übernimmt und 
dazu ein Angebot/Format entwickelt. 

 Start: 01.04.2026. 

 Marius Schenkelberg hat erste Plakatentwürfe erstellt 

 Aufruf an die Ortsausschüsse, die jeweilige Kapellaktion zu begleiten (z.B. kulinarisch). 

 

 

 



 

TOP 8 Verschiedenes 

 Triduum-Gestaltung: Herschbach – Selters modern; neu hinzu: „Ostern für Kinder“ in 
Hartenfels, Marienhausen und Marienrachdorf. 

 Messdiener-Wallfahrt: 15 Kinder und Jugendliche fahren im Herbst mit Pater Joby und 
Dieter Wittemann nach Rom. 

 Aschermittwoch: Drei Messen zum Beginn der Fastenzeit – Herschbach, Marienhausen 
und Selters – jeweils um 18.00 Uhr (Selters musikalisch modern gestaltet). 

 Straußwirtschaft 2026: findet statt am 4. und 5. September – etwas früher als letztes Jahr 
aufgrund der Pfarreifahrt nach Schottland. 

 Anregung: 2027 auch Fahrten für kleineres Geld anbieten (z.B. Bamberg); Planung 
Michael Weber + Freiwillige) sowie auch kleinere Fahrten wie bspw. eine Tageswanderung 
 

Nächster Sitzungstermin: Dienstag, 10. März, 19:30 Uhr 

 
 
 

Ende der Sitzung 21.30 Uhr 

Für das Protokoll:  Marius Schenkelberg 

   Herschbach, 20.01.2026 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


